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2_Steckbriefe_WILD 

Arbeitsblatt 1: Das Rehwild 
Schlank, schmal, Schultern niedriger als Rücken 
Lange dünne Beine, kleine schmale Hufe 
Im Sommer rotbraunes, im Winter graubraunes Fell 
Unterscheidungsmerkmal Männchen (zwei Ovale), Weibchen (verkehrtes Herz) 
Der Rehbock, jedes Jahr im Herbst 
Im Wald, Waldrand, Gebüsch, Sträucher, Unterholz 
Wählerisch in Bezug auf Nahrung, Knospen, junge Triebe, Kräuter, Eicheln, Beeren 
Nach der Paarung 9 1/2 Monate, im Mai/Juni kommen die Jungen zur Welt 
Verbissschäden, Fegeschäden 
Autos, Mähmaschinen, Hunde, Zäune 
 
Arbeitsblatt 3: Das Rotwild 
Könige der Wälder – Majestätisch anmutend mit Geweih 
Schlank wirkender aber starker Körperbau 
Hohe schlanke Beine, kurzer Schwanz 
Winter graubraun, im Sommer leuchtend rötlich 
Der Hirsch trägt das Geweih, im Februar–April wird es abgeworfen, kurz darauf fängt das neue 
Geweih an zu wachsen und ist nach 120 Tagen fertig 
Brauchen große ausgedehnte Wälder mit Lichtungen, Gebirgswälder, Auwälder 
Soziale Tiere, leben in Rudel 
Nicht so hochwertige Nahrung wie Rehwild notwendig, auch Baumrinde, und Gras (Pflanzen-
teile die sich ihnen bieten), Kräuter, Rüben, Feldfrüchte, Eicheln, Bucheckern, Moos,  
Flechten, etc.  
Nach der Paarung im Herbst 8 Monate, im Mai kommen die Jungen zur Welt 
Schäl-, Verbiss-, Fegeschäden 
Auto, Menschen, Krankheiten  
 
Arbeitsblatt 5: Das Wildschwein 
Kurze Beine, voluminös, massig – bis 350 kg 
Kräftiges Gebiss, große Eckzähne in Ober- und Unterkiefer 
Im Sommer kurze im Winter lange Borsten, grau-beige Farbe, Allesfresser, Eicheln, Beeren, 
Schnecken, Insekten, Mäuse, Mais, Kartoffeln, Hafer 
Waldbewohner, brauchen Ruhe, Dickicht, Büsche, Laubmischwälder 
Schutz vor Mücken, Lehmschicht wirkt kühlend 
Sehen nicht sehr gut, riechen und hören umso besser, sie sind lernfähig 
Nach der Paarung 4 Monate, im Frühling / Sommer kommen die Jungen zur Welt 
Auto, Unterkühlung der Frischlinge, Krankheit, Jagd

lösungen  
der arbeitsblätter



Wald und Wild // lösungen_Arbeitsblatt 2 

lösungen  
der arbeitsblätter

uhu

}} die größte Eulenart 

}} nachts 

}} Sehsinn

}} Insekten, Mäuse

}} nein

buntspecht

}} durch Klopfen 

}} Zapfensamen 

}} in Baumstämme

}} Fledermäuse

}} 20 Tage

hiRsch

}} Geweih 

}} ein Monat (im Oktober) 

}} Gräser, Blätter, Früchte, Rinde

}} braun

}} im Wald

WilDschWein

}} im Dickicht 

}} Bache 

}} im Frühling

}} Frischling

}} 200 kg

Fuchs

}} im Dickicht 

}} Welpen 

}} Tollwut

}} Fuchsbau

}} nachts 
 
 
 
 

eichelhäheR

}} Insekten 

}} 40 cm

}} Nester

}} Er legt Eier.

}} andere Vögel

Ameise

}} Königin 

}} in Kammern im Ameisenhaufen 

}} vor dem Nestbau

}} weil sie schädliche Insekten fressen

}} über Antennen

RegenWuRm

}} 30 cm 

}} in der Erde 

}} Erde

}} Grabearbeiten in der Erde
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6_LEBENSRAUM TIERE_StockwerkeWald_BASTELSPIEL

Arbeitsblatt 1:  
Wo im Wald leben welche tiere? 
Baumschicht: Eichelhäher, Specht, Uhu, Eichkätzchen 
Strauchschicht: Schmetterling, Käfer 
Krautschicht: Schmetterling, Käfer, Reh, Wildschwein, Fuchs 
Moosschicht: Ameise, Wurm
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